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                      Simmerath, 25. Februar 2021 

 
Statement und Antrag der FDP Ratsfraktion zum Haushaltsentwurf 2021     
 
 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 
sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen 
 
als erstes möchte ich gerne einen FDP Dank Richtung Kämmerei geben,  
denn die Beratungsgesprächen und anschließende Telefonate mit Bruno Laschet waren sehr 
konstruktiv, sachverständig erklärend und zudem auch angenehm. 
 
Der Vorschlag der Verwaltung ist eine „schwarze“ Null und eine leichte Neuverschuldung,  
in unseren Augen wäre mehr drin gewesen, für Simmerath und die Bürgerinnen und Bürger. 
Das Zahlenwerk kann sich jeder ansehen, hier brauchen wir nicht drauf einzugehen. 
 
Bedanken möchte ich mich aber auch bei der CDU und dem Bürgermeister, dass unsere Anträge 
und Anregungen wenigstens demokratisch einmal angehört und besprochen wurden. 
 
Wenngleich die Ablehnung dieser Anträge, wie gerade passiert, auch in der aktuellen 
Mehrheitsfraktion einfach so möglich, ist das in unseren Augen nur politisches Kalkül, und 
nicht die versprochenen Bürgernähe. Die nicht umgesetzten Anregungen und Verbesserungen, 
die von der FDP eingebracht wurden, führen leider dazu, dass wir dem Haushalt so nicht 
zustimmen können, und werden uns deswegen bei der Abstimmung zum Haushalt 2021 
enthalten. 
 
Nichts desto trotz hoffen wir, dass die ein oder andre Anregung irgendwann umgesetzt wird,   
auch wenn das dann nicht unter der Flagge der FDP läuft, das wären ja fast Zugeständnisse. 
 
Wir fassen uns kurz, so will ich auch damit schon schließen und bin gespannt wie dieses Jahr 
wird, in dem Corona weiter noch die Überhand über uns behalten wird. 
 
Vielen Dank fürs Wort 
 
 
 
 
________________ 
Benjamin Steinborn 
Vorsitzender der FDP Ratsfraktion Simmerath 
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Unsere Anregungen zum Haushalt in kürze: 
 
Entfallen/Reduzieren: 
 
Erneuerungen, Umbauten Sporthalle Sekundarschule       77500€ 
 Die Kosten wurden in die Jahre 2022 und 2024 verschoben, ist aber dennoch  

in unseren Augen eine völlig überflüssige Investition. 
 Unsere Meinung nach würde eine Betonkosmetische Behandlung ausreichen, 
 die schon für ca. 10.000 Euro zu bekommen ist. Damit sollte man nicht warten. 
 
 
Schaffung Parkraum in Simmerath, Fuggerstraße      124.000€ 

Diese Parzelle befindet sich im Zentrumsbereich des Ortes, wo wir mittels InHaKo den Ortskern 
noch weiterentwickeln wollen. Somit ist zum jetzigen Zeitpunkt nicht klar,  welcher Verwendung 
diese Fläche im Ortskern bekommen wird. Eine Umwandlung zur Parkfläche würde Fakten 
schaffen die das InHaKo einschränken würden. Sollte unbedingt weiter Parkplatzfläche benötigt 
werden, sollte erstmal versucht werden im Zentrumsbereich die aktuell nicht verwendeten 
Parzellen von Privatpersonen anzumieten und in Parkraum umzuwandeln. 

             
 
Langschoss – Instandsetzung der Fassade       114.000€ 

Die finanziellen Aufwendungen die wir für diese Unterkünfte, zur Unterbringung von Flüchtlingen und 
Obdachlosen leisten, stellt immer weiter ein Fass ohne Boden dar. Die nun anvisierte Fassaden-
Instandsetzung sehen wir nicht als dringlich an. 
  
Fakten: 
- Langschoss I -  (5 Obdachlose)  kein Invest  in 2021 aber in 2022 - ca 300.000€ 
- Langschoss II - (45 Ausländer)  diese Jahr ein Invest von 115.000€ 

 
Wir würden hier lieber Mittel (+10.000€) eingestellt sehen, die ein Gutachten/Konzept für dezentrale 
Unterbringung in den Orten vorsieht. Das funktioniert auch in Monschau und sollte möglich sein.
    

 
 
 

Einsparungen: 

 
Langschoss      115.000€ 
Parkplatz                  124.000€         
        ---------------------------- 
 
Diese nicht verwendeten Gelder sollten unserer Meinung nach besser dem HH zugeführt werde,  
Das käme dem Haushalt als Einsparung, Abschreibung und Verzinsung zu gute. (reduz. Verschuldung)  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



  

 

 
Einbringen/Einplanen: 

 
Straßen und Wege Instandsetzung:             

Zusätzlich dazu, beantragen wir den Promenadenweg mit ins Programm für nächstes Jahr 
aufzunehmen und für dieses Jahr zusätzlich Mittel für die Planung aufzunehmen:           10.000€ 
 
Gerade der Promenadenweg in Woffelsbach und seine touristische Wichtigkeit sollte uns ein 
Anliegn sein, diesen Instand zu setzen. In Zeiten wo viel Niederschlag herrscht, ist dieser Weg 
fast nicht nutzbar und muss daher zeitnah ausgebaut werden 

 
 
 

Für die Erneuerung des 
Promenadenwegs in Woffelsbach  sind 
für die Folgejahre 2022+2023 die 
Mittel (geschätzt) 80.000€ im Haushalt 
einzuplanen. 
 

 
 
 
Sanierung der Betontreppe durch Betonkosmetic 
 Unsere Meinung nach würde eine Betonkosmetische Behandlung ausreichen, 
 die schon für ca. 10.000 Euro zu bekommen ist, anstelle einer komplett neuen Treppe. 

 
 

Daher beantragen wir diese Mittel in den  
Investitionshaushalt aufzunehmen:             10.000€ 
 
 

 
Erweiterung und Aufwertung Wohnmobilstellplätze 

Wie schon einmal angeregt sollte man die Weiterentwicklung des Wohnmobil-Tourismus nicht 
aus dem Auge verlieren, der in den nächsten Jahren enorm zunehmen wird. Für diesen 
Wohnmobil-Tourismus gilt es ausreichend Stellplätze herzustellen, so dass ein wildes und nicht 
gewolltes „Belagern“ von nicht dafür vorgesehenen Stellflächen langfristig vermieden wird. 
 
Daher beantragen wir in den Investitionshaushalt aufzunehmen: 
 
1.) Planung zur Errichtung weiterer Wohnmobilstellplätze in Rurseenähe,  

Woffelsbach, Rurberg und Einruhr.               10.000€ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

      (Umfang: Stromanschlüsse und 1x Entsorgungsstation)    

WMS 

z.B. Woffelsbach 



  

 
Für den Ausbau sind für die Folgejahre 2022+2023 die Mittel im Haushalt einzustellen. 

 
Touristische Maßnahmen 

Die Attraktivitätssteigerung der Oberdörfer der Gemeinde Simmerath muss weiter voran gehen. 
In diesem Zuge muss unbedingt eine Anbindung an die RaveL Weg realisiert werden. 
Dies kann nur funktionieren, wenn alle Behörden und Betroffene zusammenarbeiten. 
Es sollte möglich sein, Wege die jetzt schon im Naturschutzgebiet sind und von Land-& 
Forstwirtschaftlichen-Fahrzeugen genutzt werde zu erweitern, so dass diese auch mit normalen 
Fahrräder befahren werden können. Mountainbikes nutzen diese Strecken heute schon, ebenso 
wie die 3 „improvisierten Anbindungen an die RaveL-Weg. (Idee: Anbindung 1 – Anbindung 2) 
 
Daher beantragen wir in den Investitionshaushalt aufzunehmen: 
1.) Konzept zur Anbindung an die RaveL Weg  (Kranzbach/Venngasse)      10.000€ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Für den Ausbau sind für 2022 die Mittel im Haushalt einzustellen. 
 
 

Entfallen/Reduzieren: 
Investition Langschoss  115.000 € 
Strasseninstandsetzung            124.000 €  
Summe                                      239.000 € 

 
 

Einbringen/Einplanen: 
Sanierung Treppe Sporthalle     10.000 € (Kann ggfs. verschoben werden) 
Planung Wohnmobilstellplätze   10.000 € 
Planung Anschluss RaveL-Weg 10.000 € 
Planung Promenadenweg          10.000 € 
Gutachten Langschoss  10.000 € 
------------------------------------------------------- 
Summe                                       50.000 € 

                 
 


